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Dominik Thiem ist momentan der Shootingstar im (weltweitem) Tenniszirkus. Er gewinnt nicht nur

schon ATP Turniere und schlägt etablierte Spitzenspieler sondern er schafft es beim Grand Slam Turnier

in Paris bis ins Halbfinale vorzustoßen, und vielleicht sogar noch weiter.

Was das eigentlich wirklich bedeutet, wissen wahrscheinlich nur Tennisinsider. Es spielen dort 64

Spieler in der Quali, wenn du dort hinkommst bist du schon sehr weit, denn du musst schon unter 150 in

der Weltrangliste sein. Solltest du 3 Runden gewinnen, hast du es geschafft und bis im Hauptbewerb,

was auch Gerald Melzer erstmals geschafft hat. Dort kämpfst du dann Runde für Runde, und in

Wirklichkeit freuen sich viele Spieler schon mit dem erreichen der 2. oder sogar der 3. Runde. In das

Viertel oder sogar Halbfinale schaffen es dann nur die Allerbesten, und Dominic gehört jetzt auch dazu.

Dominik Thiem hat jetzt wahrscheinlich auch endgültig finanziell ausgesorgt, was nur sehr wenige im

Tennissport (noch weniger in Österreich) von sich behaupten können, und das ist nicht unwichtig. Damit

kann man sich wirklich auf seine Karriere konzentrieren und muß nicht mehr bangen ob sich Reisen

oder Trainergage ausgeht (man hat einfach weniger Druck).

In der neuen Weltrangliste wird es Dominik ab Montag erstmals unter die Top 10 schaffen, sicherlich

ein weiteres Karriereziel von ihm, und damit ist er bereits nach Thomas Muster unser zweit

erfolgreichster Tennisspieler und das mit nicht ganz 23 Jahren! Das ist sensationell.

Ich hoffe, daß er noch viele Matches und Turniere gewinnt und es vielleicht auch zur Nr 1 schafft (das

Potential hat er). Er wird sicher noch mehr Kinder und Erwachsene motivieren mit dem Tennissport zu

beginnen oder noch intensiver zu spielen. Ich wünsche mir das der Verband endlich diese Möglichkeiten

die sich auftun (mehr Berichte in den Medien, mehr Begeisterung in der Bevölkerung usw.) ausnützt um

vernünftige Strukturen für Leistungssport zu schaffen (die haben wir derzeit mit Sicherheit nicht).

Ich freue mich total über die tolle Entwicklung von Dominik, wobei ich weiß wie schwer es ist, über das

Jugendtennis zu den Profis zu wechseln und wie knapp es mit der Finanzierung am Beginn seiner

Karriere war. Respekt schließlich auch an Günter Bresnik, der Dominik über so lange Zeit betreut hat,

denn wir wissen daß Tenniscoaches einen sehr sehr großen Anteil am Erfolg der Spieler haben.

Ich freue mich auf viele weitere und erfolgreiche Matches von Dominic und ich hoffe, daß der

Leistungssport damit neue Impulse bekommt.

 



 


